
HANDOUT - MATERIAL ZUR PUBLIKATION BRÄUER/TRISCHLER:„LERNCHANCE: VORLESEN“ 2015 
COPYRIGHT FRANZISKA TRISCHLER, 2015 

 

Handout Wortbetonung 
 
In deutschen Wörtern wird jede Silbe mit einer bestimmten Betonung ausgesprochen. Meist 
unterscheidet man Hauptakzent (HA), Nebenakzent(NA) und unbetonte Silben (US). Relevant wird 
diese Unterscheidung allerdings erst, wenn ein Wort mehr als zwei Silben besitzt. 
Im Wort „Wortbetonungsregeln“ finden sich alle drei Akzenttypen: 
 

Wort-  be-     to-    nungs-  re-  geln 
 

 
 
 
 
 
 
 
Gerade die unbetonten Silben in deutschen Wörtern werden übrigens im Gegensatz zu den betonten 
Silben sehr undeutlich gesprochen. Das ist eine Besonderheit des Deutschen, die sich auch auf den 
deutschen Sprachrhythmus auswirkt und von dem Rhythmus des Spanischen oder Französischen 
unterscheidet. 
 

Wortbetonungsregeln 

 
Der deutsche Wortakzent folgt relativ festen Regeln. Er liegt bei deutschen und eingedeutschten 
Wörtern im Allgemeinen auf dem Stammmorphem, bei Fremdwörtern dagegen auf einem 
Ableitungssuffix.  
 

Der Wortstamm wird betont:  
 

 In einfachen deutschen Wörtern und deren Ableitungen: Hose, hören, wenig; Hosen, Gehör, am 

wenigsten 

 In Wörtern mit den Vorsilben ge-, be-, ver-, er-, zer-,: behalten, zergehen, verdienen 

 In untrennbaren Verben und davon abgeleiteten Substantiven auf –ung: wiederholen – 

Wiederholung 

 

Der Wortanfang (Präfix) wird betont: 
 

 In trennbaren Verben und davon abgeleiteten Substantiven: mitkommen, Abfahrt, Vorbereitung 

 In Zusammensetzungen mit un- und ur-: Urlaub, unhöflich 

 In Zusammensetzungen mit Miss- und wider-: Missmut, wiederkommen 

 
 

Das Bestimmungswort wird betont:  
 

 In zusammengesetzten Substantiven und Adjektiven: Regenschirm, dunkelblau, wortreich 

HA

pt NA

pt 

NA

pt US

pt 

US

pt 

US

pt 



 
 

Ein paar Besonderheiten: 

 In zusammengesetzten Substantiven und Adjektiven mit mehr als zwei Teilen wird das erste Wort 

des linken Teils mit dem Hauptakzent und das erste Wort des rechten Teils mit einem 

Nebenakzent betont:  Baustellenschild, Großbaustelle, weißschwarzgestreift 

 In Wörtern mit der Nachsilbe –ei, -ieren und –el(l) wird die Nachsilbe betont: Polizei, Kinderei, 

informieren, kapieren, eventuell, parallel 

 In Buchstabenwörtern wird das letzte Buchstabenwort betont: ABC, UN, LKW 

 In Fremdwörtern, die auf –or enden, wird die vorletzte Silbe betont: Sektor, Organisator 

 In Fremdwörtern, die auf kurzen Vokal vor Konsonant enden, wird die vorletzte Silbe betont: 

Museum, Faschismus, Technik 

 In Kurzwörtern wird die erste Silbe betont: BAFöG, NATO, Auto 

 


